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JETZT
Am 28.03.2020 wurde 

unserem Pastoralverbund 
die von Erzbischof Becker 

genehmigte Pastoralvereinbarung 
übergeben.

WAS IST DAS?
WAS STEHT DARIN?

WAS PASSIERT WEITER?

DATUM
ANPASSEN



WAS IST DAS?

Am 1. Advent 2015 wurde der Pastoralverbund mit 22.000 Katholiken 
errichtet. Hier gibt es Kindergärten, Schulen, Altenpflegeeinrichtungen  

und ein Krankenhaus. 

Gemäß den Vorgaben des Erzbistums sind alle Pastoralen Räume 
verpflichtet, ein Konzept für das Weiterleben des Glaubens und die 
Festlegung von Schwerpunkten im jeweiligen Pastoralverbund zu 

erarbeiten. Dieses Konzept wird in einer Pastoralvereinbarung  
schriftlich niedergelegt.

An der Erarbeitung waren neben dem Gesamtpfarrgemeinderat die 
Kirchenvorstände, eine Steuerungsgruppe und das Pastoralteam beteiligt.



WAS STEHT DARIN?

In der Pastoralvereinbarung ist beschrieben, welche  
Personen  

hier als Christen miteinander wirken: 

Unser Pastoralteam besteht aus Priestern,  
Gemeindereferentinnen und einem Diakon. 

Daneben tragen viele Ehrenamtliche verantwortungsvoll  
zum Gelingen des Gemeindelebens bei: 

Kirchenvorstand, Gesamtpfarrgemeinderat, Runder Tisch, Lektoren, 
Kommunionhelfer, Liturgiekreise, Messdiener, Sternsinger, Kirchenchor, 

Caritas, kfd, Kolping, KAB, Zeltlagerjugend, Jugendleiterrunde, 
Kirchenchöre und Kinderschola, Band, Familiengottesdienstkreise, Senioren, 

Eine-Welt-Kreis, Initiativkreis Taufe und Tod und viele andere mehr.

Die ehrenamtlich Engagierten werden vom Pastoralteam  
gezielt unterstützt und begleitet. 





In der Pastoralvereinbarung ist beschrieben,  
mit welchen Zielen wir hier leben:

Wir legen Wert darauf, dass der Glaube an den dreifaltigen Gott 
in Paderborn NOW lebendig ist. 

Wir legen Wert darauf, dass dieser Glaube sakramental  
erfahrbar ist und bleibt. 

Wir legen Wert darauf, dass das Evangelium lebensnah  
verkündet wird.

Wir legen Wert darauf, als Menschen für Menschen da zu sein, zuzu-
hören und mitzutragen, aber auch, gemeinsam zu feiern und so zu 

einer Glaubens-, Lebens- und Erzählgemeinschaft zu werden.

Wir legen Wert darauf, Orte des Glaubens zu entdecken, an  
denen sich Evangelium und Alltag treffen.

Zur Erfüllung unserer Aufgaben stehen uns unter anderem Kirchen, 
Pfarrheime und Kindergärten zur Verfügung. Neben dem hauptamt-

lich besetzten zentralen Pfarrbüro an St. Bonifatius gibt es an den 
jeweiligen Kirchen ehrenamtlich besetzte Kontaktbüros. 



In der Pastoralvereinbarung ist beschrieben, wo die  
Berührung  

zwischen Glauben und Leben stattfindet:

Sonntägliche Eucharistiefeiern, Segnungsgottesdienste, 

Angebote zur Advents- und Fastenzeit, Offene Kirchen, 

Martinsspiel, Tannenbaumaufstellen, Osterfeuer,  
Wallfahrten, Pfarrfeste, …

Taufvorbereitung, Beerdigungsdienst, ökumenischer Pfingstmontag, 

Gottesdienste in Schulen und Altenheimen,  
Krankenkommunion und anderes mehr. 

Um Menschen auch außerhalb der Kirchen zu erreichen, gibt es 
das Magazin „Paderborn Jetzt“, die wöchentliche Kolumne in der 

„Paderborn am Sonntag“, die „Herzmomente“ und die Teilnahme an 
der „Nacht der offenen Kirchen“.

Um Menschen in Notsituationen zu unterstützen, helfen wir durch 
die Kleiderkammern, Kontakte zur Bahnhofsmission, Beteiligung an 

Quartiersarbeit und viele Einzelinitiativen.



WAS PASSIERT WEITER?

Eine Zustandsbeschreibung ist kein Endpunkt. Wir wollen mit unseren 
Möglichkeiten auch in Zukunft als Christen in Paderborn leben und wirken.  

Wie wird dies mit weniger Personal gelingen? 

An welchen Orten wird dies möglich sein?  

Sehen wir, wo unsere Hilfe gefragt ist? 

Welche Aufgaben ergeben sich aus den Bauvorhaben in unseren 
Stadtteilen (z.B. Alanbrooke-Quartier, Green Village)?  

Verkünden wir das Evangelium in einer Sprache,  
die die Menschen erreicht?

Antworten auf diese und andere Fragen wollen wir gemeinsam mit den 
Menschen in unserem Pastoralverbund suchen. Kirche existiert durch das 

Handeln Vieler, durch gemeinsames Nachdenken und Beten.





Guter Gott, Du hast uns zu allen Menschen gesandt.
Du bist da und gehst mit uns mit.

Du lenkst unseren Blick auf die Weite Deines Himmels,
damit wir nicht um uns selbst kreisen.

Lass uns offen sein für die Zeichen der Zeit.
Stärke unsere Achtung vor der Vielfalt der Glaubenswege.

Lass uns bei uns selbst beginnen im Vertrauen auf die Gaben,
mit denen Dein Heiliger Geist uns erfüllt. 

Amen.




